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Was möchten wir mit BILI im ABU erreichen? 

Englisch ist in der Schweiz in vielen Branchen präsent, was sich auch in einigen Bildungsverordnungen zeigt 
(siehe Anhang). Wer sich auf Englisch ausdrücken kann, hat heute bessere Chancen auf dem globalisierten Ar-
beitsmarkt. Der Bilinguale Unterricht im ABU gibt den Lernenden die Möglichkeit, ihre Englischkompetenzen 
während der Lehre weiterzuverwenden und zu festigen. Der Fokus liegt dabei auf der mündlichen Kommunika-
tion. 
 

Durch BILI im ABU wird der im Rahmenlehrplan festgelegte Aspekt Kultur besonders berücksichtigt. Der Bilingu-
ale Unterricht fördert neben dem fachlichen Können die soziokulturellen Fähigkeiten der Lernenden und den 
interkulturellen Austausch. Die Lernenden üben das wirksame Kommunizieren in spezifischen beruflichen und 
privaten Situationen in Deutsch und in Englisch. Damit bringen die fertig ausgebildeten Fachkräfte einen wichti-
gen Mehrwert mit. Sie können sich in der globalisierten Arbeitswelt besser zurechtfinden und ihnen steht eine 
grössere Auswahl an beruflichen Wegen offen. 
 

Welche rechtlichen Grundlagen gibt es? 

Das Mittelschul- und Berufsbildungsamt des Kantons Bern hat das Angebot der Abteilung DMG der gibb Berufs-
fachschule Bern bewilligt. Die Inhalte orientieren sich am Rahmenkonzept für den Bilingualen Unterricht an den 
Berufsfachschulen und in den Ausbildungsbetrieben des Kantons Bern, dem Rahmenlehrplan ABU sowie dem 
Schullehrplan ABU der gibb. 
 

Welche Rahmenbedingungen gelten? 

BILI im ABU ist ein Angebot für Bilingualen Unterricht an der Abteilung DMG. Alle Lernenden, die eine 3-jährige 
Ausbildung absolvieren, können sich zur BILI im ABU-Klasse anmelden, namentlich Automobilfachpersonen EFZ, 
Carrosseriereparateur:innen EFZ, Coiffeur:innen EFZ, Fleischfachleute EFZ, Kosmetiker:innen EFZ sowie  
Optiker:innen EFZ. Bei Interesse von Lernenden aus anderen Berufsfeldern wird der Einzelfall angeschaut und 
über eine Aufnahme entschieden. Die Lernenden werden den ABU in berufsdurchmischten Klassen besuchen. 
Voraussetzung für eine Anmeldung ist die persönliche Motivation der Lernenden, einen Teil der Ausbildung in 
Englisch zu absolvieren und genügend gute Englischkenntnisse, um dem Unterricht folgen zu können. 
 

Wie läuft der BILI im ABU-Unterricht ab?  

Vermehrt wird in Bildungsverordnungen festgehalten, dass im Berufskundeunterricht kleinere Anteile Bilingual 
unterrichtet werden. Mit BILI im ABU tragen wir dieser Entwicklung Rechnung. Die Inhalte richten sich nach dem 
aktuellen Schullehrplan ABU der gibb, welcher wiederum auf den Vorgaben des Rahmenlehrplans ABU beruht. 
Durch eine Teilnahme an BILI im ABU entstehen für die Lernenden keine wesentlichen Mehrkosten. 
Zwischen 30% und 50% der gesamten Unterrichtszeit wird auf Englisch unterrichtet. Der Fokus liegt auf dem 
mündlichen Ausdruck. Dabei steht immer die Fach- und nicht die Sprachkompetenz im Zentrum. Englisch wird 
als Arbeitssprache genutzt und ist damit ein Instrument. Das Ziel ist, dass die Lernenden Sicherheit im mündli-
chen Ausdruck gewinnen und ihren Wortschatz kontinuierlich ausbauen können. Die Verbesserung der Gram-
matik ist kein primäres Ziel des Unterrichts. Durch das stete Üben und Verwenden der Sprache verbessern sich 
Ausdruck und Grammatik automatisch. Die Lernenden sollen sich in verschiedenen Arbeits- und Alltagssituatio-
nen verständlich ausdrücken und sich dabei sicher fühlen können. Es geht in erster Linie darum, die Lernenden 
im Umgang mit der Sprache selbstsicherer zu machen. Dazu gehört auch das Codeswitching, das den Lernenden 
den Einstieg in neue sprachliche Situationen erleichtern soll. 
 

https://www.bkd.be.ch/de/start/dienstleistungen/foerderung-und-unterstuetzung/sprache-und-mobilitaet/sprache-und-mobilitaet-in-der-berufsbildung/bilingualer-unterricht-bili.html
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Wie wird getestet?  

Einzelne Unterrichtseinheiten können anteilsmässig auf Englisch geprüft werden, wobei die Grammatik eine un-
tergeordnete Rolle spielt. Im Fokus liegt die Verständlichkeit, die Grammatik ist nicht Bestandteil der Bewertun-
gen.  
In vielen Lehrberufen sind gute Englischkenntnisse erforderlich oder zumindest sehr erwünscht oder es werden 
sogar einzelne Teile des Qualifikationsverfahrens auf Englisch absolviert. Mit BILI im ABU werden Lernende zu-
sätzlich auf diese Herausforderungen vorbereitet. 

Was sollten interessierte Lernende mitbringen?  

Lernende, die sich für BILI im ABU anmelden möchten, sollten vor allem Freude an der englischen Sprache mit-
bringen. Zudem sollten sie motiviert sein, den zusätzlichen Aufwand eines Bilingualen Unterrichts zu leisten. 
Bilingualer Unterricht stellt für die Lernenden eine zusätzliche Herausforderung dar. Der Entscheid für BILI im 
ABU sollte von den Lernenden daher bewusst getroffen werden. Gute Deutschkenntnisse sind eine wichtige Vo-
raussetzung, genau wie dies im Regelunterricht auch der Fall ist. Für Personen mit mangelhaften Deutschkennt-
nissen gelten die gleichen Prozesse wie in Regelklassen EFZ (z.B. Lernförderung, Umwandlung in EBA-Klasse).  
 

Gemäss den kantonalen Richtlinien für Bilingualen Unterricht sollen interessierte Lernende mindestens auf 
Sprachniveau A2 in Englisch kommunizieren können.  
 

Wie melden sich interessierte Lernende an?  

Nach der Genehmigung des Lehrvertrags durch das Mittelschul- und Berufsbildungsamt (MBA) erhält der:die 
Lernende Informationen zu BILI im ABU. Interessierte Lernende füllen das Anmeldeformular auf der gibb Home-
page inklusive einer kurzen schriftlichen Selbsteinschätzung (3-4 Sätze) aus. Anschliessend findet ein Telefonge-
spräch statt, in dem das Sprachniveau erfasst wird, offene Fragen geklärt und die Rahmenbedingungen für BILI 
im ABU aufgezeigt werden. 
 

Der definitive Aufnahmeentscheid wird nach diesem Gespräch durch die Lehrperson gefällt. Nach dem Aufnah-
meentscheid wird der Betrieb schriftlich darüber informiert, dass der:die Lernende durch die Teilnahme an BILI 
im ABU möglicherweise an zwei Halbtagen anstelle eines ganzen Tages die gibb besuchen wird. Wenn der Betrieb 
nicht einverstanden ist, besucht der:die Lernende eine Regelklasse. Betriebe müssen sich nur dann aktiv melden, 
wenn sie keine Teilnahme wünschen. Bleibt das Infoschreiben zur Aufteilung der Schultage unkommentiert, gilt 
der:die Lernende als definitiv aufgenommen. 
 

Welche besonderen Angebote stehen Lernenden von BILI im ABU offen?  

Wie alle Lernenden der gibb haben auch BILI im ABU-Lernende die Möglichkeit, im zweiten Lehrjahr an einem 
Lernendenaustausch mit Movetia teilzunehmen. Zudem ermöglichen die BILI im ABU-Lehrpersonen den Lernen-
den verschiedene Formen von Onlineaustausch, z. B. in Form einer Chat-Freundschaft. Die Lehrpersonen unter-
stützen die Lernenden bei Bedarf dabei, weitere geeignete Angebote zu finden (wie z.B. ein Intensivkurs in den 
Schulferien). 
 

Weitere Angebote werden kontinuierlich weiterentwickelt. 
 

Was passiert, wenn die Herausforderung in der BILI im ABU-Klasse zu gross ist?  

Ein möglicher Grund für eine Umteilung sind insbesondere zu wenig gute Englischkenntnisse. Lernende, die  
Englisch zu wenig gut verstehen, werden grosse Mühe haben, fachliche Inhalte nachzuvollziehen. Dadurch ge-
fährdet der Bilinguale Unterricht die Erreichung des Lehrziels im ABU. Ein weiterer Grund für eine Umteilung 
sind mangelhafte Deutschkenntnisse. BILI im ABU soll keine Alternative für Lernende sein, deren Deutsch zu 
wenig gut ist für den Regelunterricht. 
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Einen Wechsel beantragen kann der:die Lernende selbst, die ABU-Lehrperson und der Ausbildungsbetrieb. Dabei 
gelten die gleichen Grundsätze wie bei jedem Wechsel in Regelklassen/EBA-Klassen. 
 

Ein Abbruch des BILI im ABU-Programms ist nach jedem Semester möglich. Der Ablauf, insbesondere der Aus-
tausch zwischen den betroffenen Lehrpersonen, entspricht dem Prozess in vergleichbaren Situationen. Ebenso 
ist eine Umteilung in eine EBA-Klasse im 1. Lehrjahr möglich. 
 

Welche Qualifikationen haben Lehrpersonen, die BILI im ABU unterrichten? 

Lehrpersonen, die BILI im ABU unterrichten, verfügen über ein Diplom als Lehrpersonen für den allgemeinbil-
denden Unterricht (ABU) und erfüllen die Anforderungen an die Fremdsprachenkenntnisse (ab Sprachniveau C1) 
des Rahmenkonzepts für den Bilingualen Unterricht an den Berufsfachschulen des Kantons Bern. Idealerweise 
wird innerhalb von vier Jahren ein CAS Bilingualer Unterricht an Berufsfachschule oder eine gleichwertige Wei-
terbildung absolviert. Zusätzlich zur kontinuierlichen Weiterbildung, die von allen Lehrpersonen erwartet wird, 
ist eine spezifische sprachliche Weiterbildung in der englischen Sprache sinnvoll. 
 

Wie werden die Betriebe in BILI im ABU eingebunden?  

Einmal pro Lehrzeit findet ein Netzwerkanlass mit allen interessierten Ausbildungsbetrieben statt. Lernende stel-
len eigene Produkte in Form von Workshops vor und Betriebe haben die Möglichkeit, BILI im ABU näher kennen-
zulernen. Es können auch Ausbildungsbetriebe teilnehmen, die noch keine BILI im ABU-Lernenden ausbilden. 
Mit diesem Austausch soll BILI im ABU bekannter gemacht werden und Betriebe, die BILI im ABU-Lernende aus-
bilden, sollen für ihr Engagement und ihre Offenheit Wertschätzung erfahren. 
 

Wie wird BILI im ABU nachgewiesen?  

Den Absolvent:innen des BILI im ABU Angebots wird ein gibb-Diplom am Ende der Ausbildung ausgestellt. Wer 
die BILI im ABU-Klasse vorzeitig verlässt, erhält für die absolvierten Semester eine Teilnahmebestätigung. 
 

Anhang 

• Richtlinien Bilingualer Unterricht des Kantons Bern  

• Liste der Berufe mit englischen Anteilen 
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Überblick Berufe 
 

BERUFE BESTIMMUNGEN BIVO 

AUGENOPTIKER:IN EFZ 
AUTOMOBIL-FACHMANN:-FRAU EFZ 
AUTOMOBIL-MECHATRONIKER:-IN EFZ 
CARROSSERIELACKIERER:IN EFZ 
CARROSSERIEREPARATEUR:IN EFZ 
CARROSSERIESPENGLER:IN EFZ 
FACHLEUTE INFORMATION & 
DOKUMENTATION EFZ 
FLEISCHFACHFRAU:-MANN EFZ 
KOSMETIKER/IN EFZ 
LABORANT:IN BIOLOGIE EFZ 
LABORANT:IN CHEMIE EFZ 

Zweisprachiger Unterricht in der Landessprache des 
Schulortes und in einer weiteren Landessprache oder in Eng-
lisch ist empfohlen. 

COIFFEUR/COIFFEUSE EFZ • Sie beraten die Kundschaft zu allen Dienstleistungen so-
wie zu den Pflegeund Stylingprodukten und verkaufen 
diese; sie pflegen einen respektvollen, freundlichen, si-
tuations- und adressatengerechten Umgang mit den 
Kundinnen und Kunden; sie begleiten und beraten die 
Kundinnen und Kunden bei Bedarf auf Englisch auf ein-
fachem Sprachniveau. 

• Zweisprachiger Unterricht in der Landessprache des 
Schulortes und in einer weiteren Landessprache oder in 
Englisch ist empfohlen. 

FAHRRADMECHANIKER:IN EFZ 
KLEINMOTORRAD- UND 
FAHRRADMECHANIKER:-IN EFZ 
MOTORRADMECHANIKER:IN EFZ 

• Wartungs- und Reparaturinformationen auf Deutsch und 
Englisch suchen, interpretieren, ergänzen und einsetzen, 

• Zweisprachiger Unterricht in der Landessprache des 
Schulortes und in einer weiteren Landessprache oder in 
Englisch ist empfohlen. 

RESTAURANTFACHFRAU:-MANN EFZ  • Als Gastgeberin oder Gastgeber organisieren sie Anlässe 
gemäss den betrieblichen Vorgaben; sie sorgen für die 
passende Raumgestaltung und das entsprechende Am-
biente und empfangen die Gäste; mit ihrer Persönlich-
keit schaffen sie eine angenehme Atmosphäre und sor-
gen für das Wohlbefinden der Gäste; sie erkennen die 
speziellen Gästebedürfnisse und beraten die Gäste auch 
in einer zweiten Landessprache oder in Englisch; sie neh-
men Gästerückmeldungen entgegen und setzen ent-
sprechende Massnahmen um.  

• Gäste in einer zweiten Landessprache oder in Englisch zu 
den betrieblichen Angeboten beraten und mit ihnen 
kommunizieren; 

• Zweisprachiger Unterricht in der Landessprache des 
Schulortes und in einer weiteren Landessprache oder in 
Englisch ist empfohlen. 

 


